
Kleiderkammer
ist geöffnet

Lemgo. Die Kleiderkammer der
katholischen Heilig Geist Ge-
meinde ist am Dienstag, 28. Fe-
bruar, von 14.30 bis 17 Uhr im
Gemeindezentrum in der Wie-
senstraße 6 geöffnet. Außerdem
findet eine Sprechstunde für Hil-
fesuchende der Caritas-Konfe-
renz statt.

Christel Sieweke
im BfL-Büro

Lemgo. Die Wählervereinigung
„Bürger für Lemgo“ bietet eine
Sprechstunde an. Am Samstag,
25. Februar, steht von 10 bis 12
Uhr die sachkundige Bürgerin
Christel Sieweke im BfL-Büro in
der Breiten Straße 52 für Ge-
spräche zur Verfügung. Weitere
Infos online unter www.bfl-lem-
go.de.

E-Trolley bringt Hilfe im Alltag
Die Schüler des Engelbert-Kaempfer-Gymnasiums sind erneut bei „Jugend forscht“ erfolgreich.

Den ersten Platz sichern sich Jara und Fiona Kampe. Ihr Einkaufshelfer weicht selbst Hindernissen aus.

Katrin Kantelberg

Lemgo. „Jugend forscht“ hat am
Engelbert-Kaempfer-Gymna-
sium eine lange Tradition. Und
das ist auch Dr. Jens Schulze zu
verdanken.DemLehrergelingtes
immer wieder, die Jugendlichen
für Naturwissenschaften, Tech-
nik und Informatik zu begeis-
tern. Und das überaus erfolg-
reich: Gleich vier Preise brach-
tendieGymnasiastenvomjüngs-
ten Regionalwettbewerb mit
nach Hause.

GanzvornedabeisinddieZwil-
linge Fiona und Jara Kampe. Die
Schwestern aus dem achten Jahr-
gang sicherten sich den ersten
Platz in der Kategorie „Arbeits-
welt/Schüler experimentieren“.
Mit 75 Euro ist der Preis dotiert
und das Ticket, um am Landes-
wettbewerb teilzunehmen. Die
Jury haben die beiden Mädchen
mit ihrem E-Trolley überzeugt.
Dafür bastelten sie ein Modell,
das per Sensor seinen Besitzern
eigenständigfolgtunddabeiauch
Hindernissen ausweicht. Ihr am
Hügel gelegenes Haus brachte sie
auf die Idee. „Immer wieder se-
henwirdortältereMenschen,die
ihren Einkauf per Trolley hoch-
ziehen“, erzählt Fiona, eine äl-
tere Dame ruhe sich regelmäßig
auf einer Mauer aus.

Die beiden Schülerinnen woll-
ten helfen, den Einkauf komfor-
tabler zu transportieren und be-
gannen zu tüfteln. Mit dem ers-
ten Computermodell stießen sie
anihreGrenzen,dieSensorenlie-
ßen sich nicht einzeln ansteuern,
doch nachdem sie mit Hilfe von
Lehrer Dr. Jens Schulze auf den
Lego Mindstorms EV 3 um-
schwenkten, kamen sie schnell
voran. Im Januar gaben sie dann
ihre schriftliche Dokumentation
für die Jury ab, anschließend gab
es noch eine Online-Präsenta-
tion, da der Regionalwettbewerb

nicht in Präsenz stattfand – und
dasGesamtpaketüberzeugte.Die
Jury lobte den hohen Alltagswert
ihrer Arbeit und hob zudem die
gut strukturierte Aufbereitung
hervor. Der Lohn: Platz 1.

Weitere zweite Plätze gab es im
Fachgebiet Mathematik/Infor-
matikfürTimKammelausder9C
mit dem Projekt “Smartes Fra-
gespiel mit dynamischer Daten-
bank” und für Florian Velser und
EnesErisenfürden„DigitalenLa-
serpointer“. Ebenfalls erfolg-
reich waren Mattis Dober, Ole

Bender und Tim Bretthauer aus
der 7a mit ihrer „Knotologie“,
einer webbasierten Anleitung
zum Erlernen von Knoten. Und
schließlich sahnten die Gymna-
siasten noch einen Sonderpreis
ab:HierüberzeugtenFlorianVel-
ser,EnesErisenundStephenHu-
ang mit ihrer “Künstlichen In-
telligenz zur Feuerbekämpfung“
die Jury.

Ein herausragendes Ergebnis
für die „Jugend-forscht“-Grup-
pe, der derzeit neun Schüler an-
gehören. Unter Anleitung von

LehrerDr.JensSchulzetreffensie
sich, um an Projekten zu tüfteln.
„Weil es Spaß macht und mich
weiterbringt“, wie Tim erklärt,
der sich bewusst für das MINT-
zertifizierte Engelbert-Kaemp-
fer-Gymnasium und seinen na-
turwissenschaftlich-technischen
Schwerpunkt entschieden hat.
Dabei geht es MINT-Lehrer Dr.
JensSchulzevorallemdarum,die
Schüler für die Materie zu inter-
essieren und sie mit eigenen
IdeenaufdenWegzubringen.Zu
sehen, was aus der Theorie er-

wachsen kann, das ist Antrieb
und Reiz, der die jungen Leute
letztlich dazu bewegt, ihre Pro-
jekte auch in der Freizeit voran-
zubringen.

In der Vergangenheit haben es
Schüler des EKG bereits bis zum
Bundesfinale geschafft. 2017 war
das,alsNilsLüpkemitseiner„IoT
Box“ brillierte und im Anschluss
eine zehntägige Forschungsreise
in die USA unternehmen durfte.
Soweithabenesdieaktuellenjun-
gen Tüftler noch nicht gebracht,
doch auch sie haben sich schon

mit Profis ausgetauscht. An der
TH OWL haben sie ihre Projekte
vorgestellt und von Professoren
und Experten vor Ort Tipps und
ganz viel Lob erhalten. „Das war
schon beeindruckend“, sagt Dr.
Jens Schulze und ist sichtlich
stolz. Seine Schüler im Aus-
tausch mit den Wissenschaftlern
– ganz klar, da wächst der Nach-
wuchs heran.

SieerreichendieAutorinper
E-Mail ankkantelberg@lz.de
oderunterTel. (05261) 946616.

Erfolgreiche Nachwuchsforscher: Fiona und Jara (erste Reihe von links) haben es mit ihrem E-Trolley auf den ersten Platz gebracht. Weitere zweite Plätze und einen Son-
derpreis heimsten (hinten von links) Tim, Ole, Mattes, Florian und Stephen ein. Angeleitet wurden sie von Lehrer Dr. Jens Schulze. Foto: Katrin Kantelberg

CDU lädt
zum Bürgertreff

Lemgo. Der CDU-Stadtver-
band bietet eine Bürgersprech-
stunde mit Ratsmitglied Claus
Cieciera an. Sie findet am Sams-
tag, 25. Februar, von 10 bis 12
Uhr in der CDU-Geschäftsstel-
le, Rampendal 17, statt. Wäh-
rend dieser Zeit ist das Büro auch
unter Tel. (05261) 6609510 er-
reichbar.

Lebenshilfe meldet
Wechsel im Vorstand

Rudolf Langemann löst
im Sommer Olaf Heilig ab.

Lemgo. In der Lebenshilfe Lem-
go stehen im Sommer perso-
nelle Veränderungen in der Vor-
standsebene an, wie der Verein
in einer Pressemitteilung be-
kanntgibt. Vorstandsvorsitzen-
der Olaf Heilig wird von Ru-
dolf Langemann abgelöst.

Heilig verlässt zur Jahresmit-
te „nach fünf Jahren überaus en-
gagiertem und erfolgreichem
Wirken“ die Lebenshilfe Lem-
go, um sich einer neuen Her-
ausforderung zu widmen, wie es
heißt. Sein Nachfolger Rudolf
Langemann ist seit 2021 Be-
reichsleiter der Werkstätten für
Menschen mit Behinderungen
in der Lebenshilfe. Wirtschafts-
jurist Langemann hat bereits
während und nach seinem Stu-
dium durch wissenschaftliche

Praxisprojekte bei sozialen Trä-
gern in OWL Erfahrungen ge-
sammelt. Vor seinem Amtsan-
tritt bei der Lebenshilfe Lemgo
war Langemann Verwaltungs-
leiter und Prokurist bei einem
sozialen Träger.

Er sehe in der neuen Aufgabe
eine sinnvolle Erweiterung sei-
ner bisherigen Ambitionen,
heißt es, insbesondere im Hin-
blick auf die Reform des Bun-
desteilhabegesetzes und die För-
derung inklusiver Arbeitsberei-
che und Lebensfelder.

Verwaltungsratschef Dr. Rei-
ner Austermann und sein Stell-
vertreter Ludger Siemer bedau-
ern laut Mitteilung das Aus-
scheiden von Heilig, freuen sich
aber, mit Langemann einen ge-
eigneten Nachfolger zu haben.

Der Vorstand der Lebenshilfe Lemgo (von links): Ludger Sie-
mer (Stellvertretender Vorsitzender des Verwaltungsrates), der
künftige Vorstandsvorsitzende Rudolf Langemann, der Noch-
Vorsitzende Olaf Heilig und Dr. Reiner Austermann (Vorsit-
zender des Verwaltungsrates). Foto: Lebenshilfe Lemgo
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UNSERE HIGHLIGHTS
DER FORD KUGA & DER

FORD PUMA

€ 199,- 1,3
Mtl. Leasingrate

Sportsitze vorn, Fahrspur-Assistent inkl. Fahr-
spurhalte-Assistent, 6-Gang Schaltgetriebe, 
Park-Pilot-System hinten, Ford Navigations-
system inkl. Ford SYNC 3 mit AppLink und 8"- 
Touchscreen & digitalem Radioempfang DAB/ 
DAB+, autom. Klimaanlage u.v.m.

FORD PUMA TITANIUM

€ 259,- 1,2
Mtl. Leasingrate

Ford Navigationssystem inkl. Ford SYNC 3 mit 
AppLink und 8“ Touchscreen, LED- Rückleuch-
ten, Ford Power-Startfunktion, autom. Klima-
anlage, Pre-Collision-Assist, Fahrspur-Assistent 
inkl. Fahrspurhalte-Assistent, Park-Pilot- System 
vorn und hinten u.v.m.

FORD KUGA COOL & CONNECT PHEV

Europas
PHEV Nr.1*

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes. 1) Ein km-Leasing-An-
gebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln, für Privatkunden. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford Pkw-Neufahrzeuge und 
stellt das repräsentative Beispiel nach § 17 Preisangabenverordnung dar. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 2) 
Angebot gilt für den Ford Kuga Cool & Connect, 2,5-l-Duratec Plug-in-Hybrid-Motor mit Systemleistung gesamt 165 kW (225 PS), CVT-Automatikgetriebe, bei 48 
MonaMonaten Laufzeit und 40.000 km Gesamtlaufleistung. Leasingrate auf Basis einer unverbindlichen Aktionspreisempfehlung der Ford-Werke GmbH von € 33.219,38, 
zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten, Leasing-Sonderzahlung € 4.000,-, Nettodarlehensbetrag € 33.219,38, Sollzinssatz (fest) p. a. 4,99 %, effektiver 
Jahreszins 5,11 %, voraussichtlicher Gesamtbetrag € 16.432,- (Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten). Zzgl. bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder 
Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen übermäßigen Fzg.-Verschleiß; Mehrkilometer 0,088 €/km, Minderkilometer 0,053 €/km (5.000 Mehr- 
oderoder Minderkilometer bleiben berechnungsfrei). 3) Angebot gilt für einen Ford Puma Titanium, 1,0-l-EcoBoost Hybridmotor mit Systemleistung gesamt 92 kW (125 
PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, bei 48 Monaten Laufzeit und 40.000 km Gesamtlaufleistung. Leasingrate auf Basis einer unverbindlichen Aktionspreisempfehlung 
der Ford-Werke GmbH von € 22.194,- zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten, Leasing-Sonderzahlung € 2.295,-, Nettodarlehensbetrag € 22.194,- Sollzinssatz 
(fest) p. a. 4,99 %, effektiver Jahreszins 5,11 %, voraussichtlicher Gesamtbetrag € 9.552,- (Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten). Zzgl. bei Ver-
tragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen übermäßigen Fzg.-Verschleiß; Mehrkilometer 0,061 €/km, Minderkilometer 
0,037 €/km (5.000 Mehr- oder Minderkilometer bleiben berechnungsfrei). *) Quelle: IHS (Kraftfahrt-Bundesamt).

WLTP Kraftstoffverbrauch (kombiniert): Ford Puma: 6,0 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 135 g/km. 
Ford Kuga: 1,3 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 29,6 g/km; Stromverbrauch (kombiniert): 15,6 
kWh/100 km.
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